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IJIr Kduard Hütfer
Im Lebensjahr verschied 30 Januar 1967

uÜnster Herr Verlagsbuchhändler Dr H f
Seniorchef und Miıtinhaber der Aschendorffschen Verlags-
buchhandlung.

Das Internatıionale Institut ür mıssıonswisseENSChAaftlıche
orschungen RM gedenkt ın aufrichtıiger Dankbarkeit des
Verewigten, miı1t dem seıt seINET Gründung ımm TE 1911
zusammengearbeitet hat Die ENDE Verbundenheit zeigte sıch
besonders ın den Jahren der NS-Verfolgung, ın denen der
Verstorbene O17 hersönlıcher un wirtschaftlıcher Nachteıle
das wissenschaftlıche Organ des Instituts, dıe „Zeiıtschrift
f ür Missıonswissenschaft un Relıigionswissenschaft”, heraus-
brachte, hıs der Staat UT seın Pressegesetz das Erscheinen
unmöglıch machte Nach dem Krıege bot Herr Dr Hüffer
dem Institut jede möglıche Hıilfe, damiat dıe wissenschaftlıche
Arbeıt ”nmeder ın Gang bam Die ersten Hefte der ZMR und
der „Veröffentlichungen des Instituts für Missionswissenschaft
der Unwversität Münster“ verraten, WE schwer dıieser Neu-
begınn UT, Da gewagt wurde, 1st vVOor allem dem Sınn
ür T radıtıon zuzuschreiben, der em Verstorbenen ın em
aße eıgen War UN: ın der Treue gründete, die cın
W esensmerkmal se1iner Persönlıchkeit WAaT.

wahrend denen HerrIn den nunmehr 506 Jahren,
Dr Hüffer der Eatholıschen Missionswissenschaft ın unster
als Verleger seiıne Hılfe geliehen hat, sınd mehr als undert
mıssıonswıissenschaftlıche Veröffentlichungen ıM Hause
Aschendorff erschıenen. eım goldenen Jubiläum des Inter-
natıonalen Instituts ım FE 1961 hat Johan-
nNnes ıhm gerade ım Blick auf dıiese Verdienste den
hohen Orden des Heilıgen S1lvester verlhiehen.

Das Internationale Institut ür mıssıonNSwIssENSChaAaftlıche
Forschungen weıß S2C} dem Dahingeschiedenen über das
rab hinaus verpflichtet un wıird se1n Andenken ın Ehren
halten. B
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